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Einleitung

Viele Menschen träumen von der eigenen 

Immobilie, von einem eigenen Haus oder 

von einer Eigentumswohnung. Damit der 

Wechsel vom Mieter zum Haus- oder Woh-

nungseigentümer gelingt, gilt es, einige we-

sentliche Fragen und Voraussetzungen zu 

beachten. Der erste Schritt: Machen Sie sich 

bewusst, was Sie suchen. Was ist Ihnen wirk-

lich wichtig? Warum wollen Sie Wohneigen-

tum besitzen? Wer ein eigenes Haus bewoh-

nen möchte, muss nicht unbedingt ein Haus 

bauen. Eine interessante Alternative bietet 

der Kauf eines gebrauchten Objekts, einer 

sogenannten Bestandsimmobilie. In dieser 

Broschüre erfahren Sie, wie Sie eine passen-

de Immobilie für sich finden, worauf Sie vor 

und nach dem Kauf Ihres neuen Zuhauses 

und bei der Finanzierung achten müssen. 

Die Suche und der Kauf einer Bestandsim-

mobilie ist ein längerer Prozess und kann 

sich zeitlich ebenso ziehen wie ein Neubau. 

Die Entscheidung für ein solches Vorhaben 

hat eine große Tragweite – auch finanzieller 

Art – und sollte daher niemals unter Zeit-

druck geschehen.

Ganz am Anfang steht selbstverständlich 

die Frage nach dem Budget und den Finan-

zierungsmöglichkeiten. Das ist angesichts 

des aktuell angespannten Immobilienmarkts 

enorm wichtig, damit Sie auf der Suche nach 

der Wunschimmobilie auch handlungsfähig 

sind. Haben Sie Ihr Budget abgesteckt, kann 

die konkrete Suche losgehen. Dabei müssen 

Sie sich eine Menge Fragen beantworten. 

Dazu gehören: Wie finde ich die richtige 

Immobilie? Worauf gilt es vor dem Erwerb 

zu achten? Wie wird ein solcher Kauf abge-

wickelt? Was ist das richtige Finanzierungs-

konzept und wie finde ich den richtigen 

Finanzierungspartner? Welche Fallstricke 

gibt es bei der Finanzierung zu beachten?

Auf all diese Fragen soll Ihnen diese Bro-

schüre Antworten geben. Umso wichtiger 

ist es, sich vorab gut zu informieren. Die Fi-

nanzierungsexperten der Volksbanken und 

Raiffeisenbanken begleiten Sie auf Ihrem 

Weg zur eigenen Immobilie und beraten 

Sie vor allem zu einem passenden Finanzie-

rungskonzept.


